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Am 9. Mai 2024 fand die erste „Gokeler Fahrrad 
Rallye“ statt. Bei bestem Wetter kamen über 40 
Teilnehmer, unterschiedlichsten Alters, zur Mittags-
stunden zusammen, um die ca. 11 km lange Strecke, 
über Thaden, Jarsdorf, Warringholz und Seefeld ab-
zufahren. 
Gestartet wurde am Gemeindezentrum in  Gokels, 
was zugleich auch das Ziel der Rallye gewesen ist. 
Von dort aus ging es auf asphaltiertem Untergrund 
über die anliegenden Dörfer, wo etappenweise 

mehrere Spiele auf 
die Radler warteten. 
Bei Sackhüpfen, „der 
heiße Draht“ und Eier-
laufen konnten Punkte 
erzielt werden, mit de-
nen man am Ende auf 
dem Siegertreppchen 
landen konnte.
Kurz vor dem Ziel, 
forderte nochmal die 
Freiwillige Feuerwehr 
mit einem Wasserspiel die Teilnehmer heraus, bevor 
man sich mit den kostenlosen Getränken und güns-
tigen Bratwürsten wieder stärken konnte.
Nachdem alle Teilnehmer wieder am Zielort einge-
troffen waren und sich jeder an Speis und Trank be-
dienen konnte, wurde die Siegerehrung abgehalten. 
Für die ersten drei Plätze wurden Gutscheine für un-
sere Bäckerei Feldhusen in Gokels überreicht. Dabei 
landete unser Bürgermeister Heiko Hadenfeldt auf 
dem Siegerpodest ganz vorne. Zudem wurden alle 
jüngeren Teilnehmer mit kleinere Preisen für ihre 
Leistung gewürdigt.  Rund um, war es eine gelunge-
ne Aktion, die in Zukunft gerne wiederholt werden 
darf.                      Bente Bensch  

Fahrrad Rallye

Ausgabe 3/24

Jarsdorf
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Am Samstag, den 29. Juni 2024 fand im Gemeinde-
zentrum Gokels ein Public Viewing statt, das von 
der Freiwilligen Feuerwehr Gokels organisiert wur-
de. Etwa 50 bis 70 Fußballbegeisterte hatten sich 
eingefunden, um gemeinsam das spannende Spiel 
der Europameisterschaft zu verfolgen und mit ihrer 
Mannschaft mit zu fiebern.
Das erste Event stand ganz im Zeichen des Achtel-
finales zwischen Deutschland und Dänemark. Bei 
leckerer Bratwurst, reichlich Getränken und Nachtü-
ten für Klein und Groß begann der Abend um 20.00 
Uhr. Das Spiel war geprägt von einer unerwarteten 
Spielunterbrechung auf Grund eines Gewitters. 
Doch Dank des guten Wetters vor Ort konnte diese 
draußen verbracht werden. Die Gäste nutzten die 
Pause, um sich angeregt zu unterhalten und an der 
Tischtennisplatte packende Matches auszutragen.
Nach einem Elfmeter und dem ersten Tor für 
Deutschland zog die deutsche Mannschaft mit ei-
nem 2:0 Sieg ins Viertelfinale ein, was bei den Fans 
für ausgelassene Stimmung sorgte.
Eine Woche später,  am Freitag, den 5. Juli 2024, ver-
sammelten sich erneut Fußballfans im Gemeinde-
zentrum, um das Viertelfinale zwischen Deutschland 
und Spanien zu verfolgen. Vor dem Anpfiff gab es 

ein Tippspiel, bei dem geraten wurde, wer das ers-
te Tor schießt und wie das Spiel ausgeht. Die Partie 
begann energiegeladen, mit beiden Mannschaften 
kämpferisch um die Oberhand ringend. Kurz nach 
der Halbzeit fiel das Gegentor für Deutschland. 
Doch die Partie blieb spannend bis zur 89. Minute, 
als Deutschland den erlösenden Ausgleichstreffer 
erzielte. Nach einer kurzen Pause und gestärkt vom 
Grill ging es in die Nachspielzeit, die die Zuschau-
er bis zum Schluss in Atem hielt. Kurz vor Ende der 
Nachspielzeit gelang Spanien jedoch noch das ent-
scheidende Tor zum 2:1 Sieg. Trotz des knappen Er-
gebnisses war die Stimmung unter den Zuschauern 
gut, und alle genossen die packenden Spiele in ge-
selliger Atmosphäre.
Die Freiwillige Feuerwehr Gokels bedankt sich herz-
lich bei allen Besuchern für ihr zahlreiches Erschei-
nen und hofft, dass alle unterhaltsame Abende hat-
ten. Es waren zwei ereignisreiche Public Viewings 
voller Emotionen und Fußballbegeisterung, die si-
cherlich noch lange in Erinnerung bleiben werden.
           Denise Bauer  

Public Viewing in Gokels
Fußballfans erleben mitreißende Spiele

Einsendeschluss für das nächste Gokler Ohr ist der 30. September 2024.

Die Redakteurinnen: 
Christiane Berthold · Tel.: 04872 942211 · E-Mail: 071170eching@gmail.com
Bente Bensch · E-Mail: bente.roloff@googlemail.com

Anzeigen sind kostenlos! 
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Das Abwasser in Gokels wird als Mischabwasser über 
das Abwasser Entsorgungsnetz abgeführt. Mischab-
wasser bedeutet, dass im Abwassernetz sowohl Re-
genwasser als auch die Abwässer aus den Haushal-
ten in einem Rohrleitungsnetz abgeleitet werden.
Die Abwässer fließen in die Klärteiche. Diese befinden 
sich im Nordosten von Gokels an der Straße Mühlen-
damm. Die Anlage ist ca. 2,8 ha groß und besteht aus 
vier Teichen die in Reihe, also hintereinander, verbun-
den sind. Die Einleitung des Abwassers erfolgt in den 
ersten Klärteich (Faulteich). Dieses ist der Schmutzigs-
te und riecht sehr stark. Der Teich ist in sich durch eine 
Betonwand geteilt, so dass sich die mit dem Wasser 
mitgeführte Schwimmstoffe (z. Bsp. Öle bei einem 
Schadensfall) zurückgehalten werden können.
Der in der Kanalisation mitgeführte Sand aus den 
Rinnsteinen der Straßen setzt sich gleich beim Ein-
lauf als erstes ab. Im Hintern Teil des Teiches setzen 
sich die weiteren Feststoffe in Schlammform ab. 
Durch den Überlauf am sogenannten „Mönch“ fließt 
das Wasser in die dahinter geschalteten Teichstufen. 
Die folgenden Teiche sind sehr viel größer als der 
erste Teich. Das optisch saubere Wasser hat hier Zeit 
zum Verweilen, die natürlichen Mikroorganismen 
haben Zeit, die sich im Wasser befindlichen Schweb-
stoffe (z.B. Fäkalien), auf natürliche Weise abzubau-
en. So wird das Wasser, dass von Teich zu Teich fließt 
langsam geklärt. Am Ende des vierten Teiches fließt 
das Wasser über einen Entwässerungsgraben in die 
Fuhlenau zur Haller-Au. 
Als die Klärteiche im Jahr 1985 gebaut wurden gab 
es in Gokels noch eine Meierei. Die anstehenden Ab-
wassermengen der Meierei wurden mit kalkuliert. 

Der Meiereibetrieb wurde Ende der 80er Jahre ein-
gestellt, die Kapazität der Klärteiche blieb jedoch. 
Zum Glück für die Gokler, so dass die Kapazität der 
Klärteiche für ca. 1000 Einwohner ausreicht. 
Das Wasser aus den Klärteichen darf nicht unkont-
rolliert eingeleitet werden. Die notwendigen Selbst-
überwachung der Kläranlage erfolgt durch die ange-
stellte Gemeindearbeiterin. Des Weiteren werden in 
regelmäßig Abständen Wasserproben durch ein un-
abhängiges Labor genommen. 
In Abständen von einigen Jahren muss der erste 
und zweite Teich Entschlammt sowie der Sand am 
Einlauf des ersten Teiches geleert werden. Die Ge-
meinde hat im Frühjahr 2024 eine Entschlammung 
durchführen lassen. Dazu wurde eine entsprechend 
große Anlage durch ein Entsorgungsunternehmen 
aufgebaut. 

Unser Abwasser
Was passiert mit dem Abwasser der Gokler Bürger?
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Der Schlamm wurde durch einen Saugrobotter in 
eine Trocknungsanlage (Siebbandpresse) befördert, 
so dass am Ende 170 Tonnen entwässerter Schlamm 
über einen Zeitraum von 3 Wochen abgefahren 
werden konnten. Bis vor einigen Jahren durfte der 
Klärschlamm landwirtschaftlich verwendet werden. 
Dies ist heutzutage nicht mehr möglich, so dass der 
Klärschlamm aufwendig entsorgt werden muss. Das 
Ausbaggern des Sandfangs erfolgt im Laufe des Jah-
res, im Anschluss wird eine Schlammspiegelmessung 
erfolgen. Die Kosten für die Entschlammung werden 
auf die Allgemeinheit verteilt (Abwassergebühren). 
Um den Gebührenschuldner nicht mit einer einzel-
nen großen Umlage zu belasten, hat die Gemeinde 
entsprechende Rücklagen im Haushalt gebildet. Die 
Nachkalkulation wird zeigen ob diese für das Jahr 
2024 ausreichend ist.
Wenn Ihr jetzt in den Abfluss zu Hause guckt, wisst 
Ihr wo das Abwasser bleibt und habt im Hinterkopf, 
dass es beim Thema Abwasser doch einiges zu be-
achten gibt.                               Philipp Messerschmidt

Unter dem Motto – es geht auch mal Gemeinsam - 
wurde der Weg Hohe Luft instandgesetzt. Im Winter 
2024 wurde die Gemeinde von einem der landwirt-
schaftlichen Hauptnutzer der Straße Hohe Luft an-
gesprochen. Die Bankette des Plattenwegs war stark 

ausgefahren, das Oberflächenwasser floss nicht 
mehr in die dafür vorgesehen Gräben ab. Am tiefs-
ten Punkt des Weges waren schon Erosionsschäden. 
- Hier bestand akuter Handlungsbedarf!  -
Vor allem weil die Landwirtschaftlichen Nutzer auf 

Straßeninstandsetzung
Es geht auch mal gemeinsam
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diesen Weg angewiesen sind und die Bestellung der 
Felder anstand. Wenn man nichts tun würde, dann 
müsste der Weg in naher Zukunft komplett auf Kos-
ten der Gemeinde saniert werden. 
In einem Gespräch vor Ort wurden die Problemstel-
len besprochen und es kam der Lösungsvorschlag: 
Die Gemeinde stellt das Füllmaterial und den Bag-
ger. Die Koordination, Durchführung sowie restli-
chen Materialien übernimmt der landwirtschaftliche 
Hauptnutzer. Die Gemeinde war positiv überrascht 
über den Vorschlag – Handschlag drauf! 
Zunächst musste jedoch abgewartet werden, bis das 
nasse Frühjahr nachließ und der Weg abtrocknet. 

Verabschiedung des 
stellvertretenden Wehrführers

Am 30. Mai 2024 wurde Hartwig Hebbeln im Rah-
men der Gemeindevertretersitzung als stellvertre-
tender Wehrführer unter der Beteiligung seiner Ka-
meradinnen und Kameraden sowie den Vertretern 
der Gemeinde und Besuchern verabschiedet. Unter
Tagesordnungspunkt 9 hatte die Gemeindevertre-
tung der Wahl von Tjark Feldhusen, durch die Mit-
gliederversammlung der Feuerwehr am 15. März 
2024 gewählt, zum neuen stellvertretenden Wehr-
führer zunächst zugestimmt, ehe er durch den Bür-
germeister ernannt und vereidigt wurde. Danach bat 
Bürgermeister Heiko Hadenfeldt Hartwig Hebbeln 
nach vorne. Bürgermeister Hadenfeldt lobte die Ver-
dienste und würdigte den Werdegang des scheiden-
den stellvertretenden Wehrführers.
Hartwig ist am 21. Mai 1984 in die Freiwillige Feuer-
wehr Gokels eingetreten. Mit kurzer Unterbrechung 

hatte Hartwig bereits von 1986 bis 1987 sowie von 
1991 bis 1996 das Amt des stellvertretenden Grup-
penführers inne. Danach wurde er zum Gruppen-
führer gewählt, ehe er am 15. Mai 2002 zum stell-
vertretenden Wehrführer ernannt wurde. 2004 zum 
Brandmeister ernannt, bekleidete er nun 22 Jahre 
dieses Amt. Eine beachtliche Zeit, in der er mit vol-
lem Einsatz und Engagement bei der Sache war.
Heiko Hadenfeldt überreichte den Ehrenteller der 
Gemeinde sowie einen Gutschein und richtete ein 
paar persönliche Worte an Hartwig. Anschließend 
ergriff Hartwigs Nachfolger, Tjark Feldhusen das 
Wort. Er würdigte ebenfalls die unermüdliche Ein-
satzbereitschaft und Arbeit von Hartwig und über-
reichte ein Präsent. Ein Leben für die Feuerwehr – 
Danke Hartwig!              Jan-Henrik Holm  

Ende Mai ging es dann los. Die Bankette wurde ab-
geschoben bzw. neu Profiliert, ein Betonrohr für die 
Entwässerung neu gesetzt und die Bankette an der 
Erosionsstelle neu befestigt. Das neue grobe Füllma-
terial wurde eingebracht und eingerüttelt. Alles in al-
lem 2 Tage und fertig! Nach dem ersten starken Re-
genschauern Anfang Juni hat man bereits gesehen, 
dass die Instandsetzung eine Menge gebracht hat. 
Das Oberflächenwasser kann vernünftig ablaufen, 
der Weg trocknet schnell ab. Zwar ist der Plattenweg 
nicht neu, aber der Weg sollte nun ein paar weitere 
Jahre halten. Vielen Dank an dieser Stelle an die Ak-
teure.                                         Philipp Messerschmidt
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Auch in diesem Jahr konnten wir Jäger mit zahlrei-
chen freiwilligen Helfern die Kitzrettungsaktion bei 
uns in der Jagd durchführen.

Anfang Mai stand die erste Mahd an und nach einer 
WhatsApp-Nachricht standen uns wieder die frei-
willigen Helfer zu Seite und wir konnten dann mit 
der im letzten Jahr gesponserten Drohne in die Ret-
tung einsteigen und den Landwirten mit Helfern und 
Technik unterstützen. Der Tag begann dann jeweils 
um 4.00 Uhr in der dann noch sehr ruhigen Natur 
und wir konnten neben der Rettung die tollen Son-
nenaufgänge erleben. 
Zur ersten Mahd haben wir insgesamt 10 Einsätze 
gehabt und 19 Kitze und 1 Entengelege aus den Flä-
chen geholt; die Kitze wurden für den Zeitraum des 
Mähens in einer Kiste gesichert und später wieder 
an die „Mutti“ übergeben. Die Ricken beobachten 
das Geschehen sehr genau und hielten während 
der gesamten Zeit durch sog. „Fieplaute“ Kontakt 
zu den Kitzen. Die Eier aus dem Entengelege wur-
den in einer Brutmaschine weiter bebrütet und an-
schließend durch eine „Ziehmutter“ in menschlicher 
Umgebung aufgezogen. Diese können sich dann bei 
entsprechender Flugfähigkeit wieder in die Freiheit 
begeben. 

Ende Juni haben wir dann zur zweiten Mahd die Flä-
chen der Landwirte noch mal abgeflogen und nach 
Kitzen abgesucht. Hier konnten wir noch 11 Kitze fin-
den; jedoch waren diese dann schon so mobil, dass 
sie vor den Helfern flüchteten und sich selbstständig 
aus dem Gefahrenbereich begaben. Während dieser 
Aktion mussten wir lediglich ein etwas kleineres Kitz 
während der Zeit des Mähens in eine Kiste setzen 
und so dann auch aus dem Gefahrenbereich brin-
gen. Ferner konnten wir noch einen Igel aus dem 
Mähbereich entfernen und anschließend wieder in 
die Natur entlassen.
Unsere WhatsApp-Gruppe zur Kitz- und Jungtier-
rettung Ohrsee / Gokels hat 31 Mitglieder und nach 
dem Versenden einer Nachricht erhält man nach 
kürzester Zeit Zusagen für einen anberaumten Ter-
min. Und ganz besonders erwähnenswert ist, dass 
unsere jüngsten Mitglieder im Kindergarten- und 
Grundschulalter nahezu jedes Mal dabei waren. 
Dankeschön für dieses Engagement und die super 
Zusammenarbeit.  
Ganz herzlichen Dank an dieser Stelle auch noch mal 
an Luis Messerschmidt; Luis hat uns aufgrund tech-
nischer Mängel der Drohne mehrfach die Geo-Daten 
für das Abfliegen der Flächen eingegeben. 
Grund hierfür war, dass wir bei unserer Drohne 
extreme Kommunikationsprobleme hinsichtlich 
Steuerung und Bildübertragung hatten. Es wurde 
diesbezüglich mehrfach persönlicher Kontakt zur 
Herstellerfirma „Yuneec“ in Kaltenkirchen aufge-
nommen, so dass wir uns dann auf einen sog. „Wan-
del bzw. Tausch“ der Drohne samt Fernsteuerung 
einigen konnten. Wir haben dann eine fabrikneue 

Kitzrettungsaktion mit 
freiwilligen Helfern und Jägern
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Drohne mit Fernsteuerung bekommen und haben 
mit dieser dann die zweite Mahd geflogen. Im Be-
reich der Technik sind wir somit wieder auf den neu-
esten Stand. 
Da wir ja bekanntlicher Weise ehrenamtlich arbei-
ten, müssen wir unsere Ausgaben (Haftpflicht- und 
Kaskoversicherung, zusätzliches Equipment wie 
Akku, Bildschirm, Funkgeräte pp) in diesem Bereich 
dahingehend bewältigen, dass wir neben den Zu-

wendungen von den Landwirten auch auf „Spenden“ 
angewiesen sind. Unter anderem haben wir von der 
Sparkasse Westholstein eine Spende in Höhe von 
700 Euro zum Kauf von 2 Reserve-Akkus, von 6 Funk-
geräten und einen Zusatzbildschirm erhalten. Durch 
unsere Bürgerstiftung haben wir ebenfalls einen Zu-
schuss für den Kauf von Ersatz-Akkus erhalten. 
Wer im nächsten Jahr dabei sein möchte, einfach bei 
den Jägern oder den doch bekannten Helfern mel-
den. Wir kommen dann schon zusammen. Und wer 
diese Sache unterstützen möchte, darf sich natürlich 
auch bei uns melden.                                  Volker Jahn

Jeden Montag in geselliger 
Runde – bei den Kyffhäusern
Kommt gerne vorbei bei uns im Gemeindezentrum. 
Jeden Montag ab 19 Uhr zum Luftgewehr, zum Darts 
oder einfach so zum Stammtisch. Wer intensiver 

Darts trainieren möchte:  jeden letzten Freitag im 
Monat. Wer Fragen hat, ruft gerne Jacob Ruge an- 
Tel 2506 oder 0172 – 66 366 46



88

Frischer Wind ist immer gut, überlegten Volker 
Musfeld und alle anderen vom Sparclub Bine. Und 
entschieden sich künftig das Sparclubfest anders 
zu gestalten. Nämlich als Sommerfest mit Grillen, 
Hüpfburg und Popcorn für die Kinder und lustigen 
Rate – und Würfelspielen für alle.
Und es war ein absolut gelungenes Fest – jeder war 
herzlich willkommen! Da konnte auch der Regen 

vormittags nicht trotzen. Denn auch hierfür war mit 
einem großen Pavillon vorgesorgt. Und nachmittags 
kam sowieso immer wieder die Sonne raus.
Auch der Zeitpunkt des Festes war günstig gewählt: 
Der Wasserverband Ohrsee war gerade mit seiner 
Versammlung fertig, als der Grillmeister den Grill an-

warf und sich viele aus dieser Runde dazu gesellten. 
Was es alles an Köstlichkeiten gab: alles erdenkliche 
an Salaten: verschiedene Variationen von Nudel – 
und Kartoffelsalaten, Gurken- Tomatensalate und 
und und. Auch am Grill blieben keine Wünsch offen. 
Also, so ein Grillbuffet hatte ich noch nie erlebt!
Bei dieser Auswahl und der herrlichen Stimmung fiel 
es mir echt schwer, nicht einfach sitzen zu bleiben 
und alles andere um mich herum einfach zu verges-
sen.  An dieser Stelle  ein herzliches Dankeschön vom 
Sparclub an die Gemeinde für die großzügige Spen-
de! Für das nächste Jahr ist geplant mit dem Grillen 
abends zu beginnen und dann mit Live – Musik. Uih. 
Da gehe ich wieder hin!                Christiane Berthold

Sparclubfest  komplett anders

„Herzlich Willkommen auf dem Bauernof“ hieß es 
am 21. Juni 2024 in unserem Kindergarten. Dieses 
Thema hatten sich die Kinder in der Kinderkonferenz 
für Ihr Sommerfest ausgesucht und erarbeitet. Wir 
haben uns angeguckt welche Tiere auf dem Bauern-
hof leben und wie sie im Einzelnen heißen: die Kuh, 
der Bulle, das Kalb oder die Sau, der Eber und das 
Ferkel usw. Auf die Kinder warteten 15 unterschied-
liche Spielstationen zum Thema Bauernhof.
Neben Heuballen tragen, Ente angeln, Holzfahren 
und Milchabfüllen, waren auch Apfelpflücken sowie 
Gemüse pflanzen und ernten, die Schäfchen zusam-
mentreiben und eine Pinata angeboten. 

Was gibt es Neues im Kindergarten?
Das Highlight bildete aber die Fahrt auf dem Trecker-
Anhänger.
Für das Leibliche Wohl sorgten unsere Eltern und 
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sere Devise: „Eine Erdbeere in den Mund, eine Erd-
beere in die Schale!“
Zwischen durch machten wir eine Trinkpause, mal 
ein Buch/Heftanschauen oder etwas ausruhen auf 
unseren Decken im Schatten. Die Mutigen suchten 
auch das DIXI-Häuschen auf. Zum Abschluss mach-
ten wir Fotos vor und auf den Strohballen. 

Danach gings wieder zurück zum Kindergarten. Zur 
Freude der Kinder fuhren viele Trecker auf der Stre-
cke, die mit großen Augen bestaunt wurden. So ging 
auch wieder ein aufregender Tag zu Ende. 
In unserem Kindergarten wird es nicht langweilig. Es 
gibt immer etwas zu bestaunen und zu erleben, denn 
unseren Kindern und dem pädagogischen Fachper-
sonal fällt immer etwas neues ein. 
Bis zum nächsten Mal.

Großeltern, die nach den Wünschen der Kinder das 
Buffet gestalteten und sich um den Grill sowie die 
Feuerschale für das Stockbrot kümmerten. An dieser 
Stelle nochmal ein herzliches Dankeschön an Alle. 
Am 25. Juni 2024 ging die Reise von unseren Kindern 
auf den Erdbeerhof Hadenfeldt in Kleve/Huje. Jedes 
Kind bekam eine eigene Pflückschale, die es später 
auch mit nach Hause nehmen durfte. Beim Pflücken 
mussten die Kinder darauf achten, dass nur die roten 

Beeren gepflückt werden und die anderen bleiben 
hängen, weil sie noch mehr Sonne brauchen. Mit 
viel Eifer gingen die Kinder auf der Suche nach reifen 
roten Erdbeeren, bis die Schale und auch der Bauch 
voll waren.  Während des Erdbeerpflückens hieß un-
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Das Orga Team hat nun 
zum zweiten Mal einen 
Kino Nachmittag für die 
Kleinen von Gokels und 
Umgebung veranstaltet.  
Am 28.4.2024 um 15:00 
Uhr war es dann soweit. 
Auch dieses Mal lockte 
der Duft vom frischen 
Popcorn die kleinen 
Gäste an. Es gab eine 
Nachmittags Vorstel-
lung bei dem ein Film 

für Kinder ab 0 Jahre gezeigt wurde. 
Als die Kinder ankamen schnappte sich jeder Pop-
corn und machten es sich gleich auf den ausge-
breiteten Matten bequem. Bunte Getränke durften 
natürlich auch nicht fehlen. Das Orga Team hat den 
Nachmittag, wie auch im letzten Jahr ,gesponsert. 
Es war wieder ein erfolgreicher und besonderer Tag, 
mit strahlenden und zufriedenen Gesichtern. Somit 
wird es sicherlich wieder einen Kino Tag geben. 

Film ab!
Das Orga Team möchte sich hiermit bei Brösel Fahr-
zeugtechnik aus Gokels für die Popcorn Maschine 
bedanken. Diese wurde uns kostenfrei zur Verfügung 
gestellt.                                                       Bente Bensch

Wir suchen Dich!
Für unsere Fitness-Gruppe „Fit mit fun“ suchen wir 
Gleichgesinnte. Wir sind eine lustige Gruppe von 
derzeit 8 Frauen und 1 Mann, die sich 1 x wöchent-
lich zu einer gemeinsamen Sporteinheit triff. Von der 
Altersstruktur gehören wir zu der Generation 50+.
Mit verschiedenen Übungen versuchen wir den 
„Problemzonen“ entgegenzuwirken und etwas für 
die allgemeine Fitness zu tun. Durch angepasste 
Übungen finden sich auch Anfänger/Wiedereinstei-
ger in den Sporteinheiten zurecht. Auch die Gesel-
ligkeit kommt bei uns nicht zu kurz. Aber bei allem 
zählt: Nix muss, alles kann!
Fühlst Du dich hiervon angesprochen? Dann freu-
en wir uns, wenn Du ganz unverbindlich zu einer 
„Schnupperstunde“ bei uns reinschaust.
Trainingsort:  Gemeindezentrum Gokels
Trainingszeit: Jeden Mittwoch von 19:00 – 20:00 Uhr
            (außer in den Ferienzeiten)

Mitzubringen: Gute Laune, bequeme 
                           Sportbekleidung, etwas zu trinken
Kontakt:            gaby.bajorat@tsv-hademarschen.de
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Letztes Johr fohr mien Cousin ut Bremen mit siene 
Familie no Dänemark in Urlaub. Oma käm ok mit. 
Also Vadder, Mudder, een Dochter tein Johr, de Sön 
acht Johr, de Hund Benny und natürlich Oma.
Ankunft in Blavand: schönes Huus, Zimmer verdeelt 
und Oma kok schon Kaffee. Vadder stell sien Koffer 
in´t Zimmer, güng op de Terrasse und töf op sien 
Kaffee. Vun Mudder kreeg he glieks een Rüffel – 
schull sien Klamotten utpacken. „ Ik hev Urlaub.““Ik 
ok,“käm trüch.
De Kinner lepen schon in Bodetüch rüm. Oma harr 
Benny an de Lien und los an den wunderschönen 
Strand. Na twee Stünn kämen se trüch. Vadder und 
Mudder harrn dat utnutzt und schön slapen. Oma 
kok Kaffee. Se harr „Wiener Stang“ mitbröcht.Eene 
Spezialität in Dänemark. Veel to sööt, aber schmeck 
herrlich. Eenen groden brunen Steen, den se funn 
harr leg se op de Terrasse. De is so hübsch, ehr Kom-
mentar. De nächsten Dag möken se Utflüge, besöken 
ok eene Bernsteenschlieperi. Oma köff för sik und 
för de anner beiden, Mudder und Enkeltochter, ee-
nen Anhänger.
Als se wedder in ehrn Bungalow wern, güng Vadder 

nadenklich op de Terrasse und segg to sien Fruu:“Giv 
mi mol dien Anhänger her. Kiek mal de grode Steen, 
den Oma funn hät, süt fast genauso ut.“He sett sik 
in´t  Auto und fohr los. Stünn später käm he trüch 
und drück Oma een ganzen Stopel dänische Kro-
nen in de Hand.“Wat is dat?“,frag Oma.“Deen Steen, 
Oma, is een Bernsteen und de Schlieper hätt mi 
1.500 Kronen dorför geben.“Oma freu sik wie een 
Stint. „Dorför get wi herrschaftlich eeten.“ 
Dree Weeken vergüng so schnell. Oma wär so iebe-
risch mit Kaffee koken und „Wiener Stang“.  De Bü-
xen seten verdammt knapper.  Also packen, schön 
herrschaftlich eeten ton Abschluß. Stau! Vadder 
kreg schon rode Ohrn. „Wi fahrt beten över de Dör-
per.“ Allgemeine Tostimmung. Mit eenmal Oma:“ Mi 
is so schlecht.““Ogenblick. Ik mutt jo anholn können  
Hier ist dat ruhig. Lop man dor an de hohe Muur.“ 
„ Kiek,“ segg Mudder,“dat is ne Friedhofsmuur.“Oma 
full wedder in´t Auto und fung sofort an to schnar-
chen. 
Endlich to Huus. Oma wankt in ehr Zimmer. No fief 
Minuten käm se wedder anlopen.“Ffff, ik feff mien 
Kiiibisch vvvelorn.“Vadder kiek Mudder an.“Weeßt 

Wat ik di noch vertelln wull …

Taxi Bons
Die Ausgabe der Taxi Bons 
erfolgt an jedem geraden 

Samstag zwischen 
10.00 und 12.00 Uhr 

im Gemeindezentrum.

Die Taxi Bons haben eine 
Gültigkeit von 2 Jahren ab 

Ausstellungsdatum.

Die nächsten Termine sind:
10. August 2024
24. August 2024

14. September 2024
28. September 2024

12. Oktober 2024
26. Oktober 2024
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du wat een Kibisch is?“ Mudder zuck mit de Schul-
lern. Dor mok Oma den Mund open, wi son Schü-
nentor. Kene Teen. „Se hett ehr Gebiss verlorn.“In´t 
Auto?“ Äh,äh.“ Oma schüttel den Kopp.“Wo denn?“ 
Oma hol sik een Zettel und een Kugelschrieber. In de 
Tied kem de achtjährige Klokschieter anlopen und 
segg;“ Dat hät se dor oben an de Muut utkotzt.“ Oma 
schrev:“ Dat hett teinduusend Euro kost. 
Fiefhundert Kilometer von to Huus. Vadder segg to 
sein Fruu:“ Kümmst du mit?“ Ergeben nick se mit´n 
Kopp. Dat Auto wär noch warm. Dree bit veer Stünn 
legen vör ehr. Endlich, dor ist de Friedhofsmuur. Vad-
der stell dat Auto af. Taschenlamp? Nee, vergeten. 
Also Füertüg. Funzel. Langsam käm een Auto an-
fahrt. „Was suchen Sie hier?“Polizei. Vadder klär em 
op. De Wachmeister wull sik utschütten vör Lachen.“ 
Moment“.seeg de Polizist und hol wat ut sien Auto – 
ne grode Taschenlamp. He lückn de Muur af und dor 
grins ehr Omas Gebiss an. 
„Gott sei Dank.“und nochmal :“Danke,danke.“ De 

Polizist tipp an sien Mütz. „Polizei, dein Freund und 
Helfer.“,steg in sien Auto, nehm sien Funkgerät und 
vertell dat wohl glieks sien Kollegen.He lach immer 
noch. Vadder harr noch de Taschenlamp in de Hand 
und leep achter dat Polizeiauto her. De drei de Schief 
rünner und segg: Können Sie behalten fürs nächste 
Mal.““Mak de sik ok noch lustig över uns,“ segg Mud-
der. Dat Gebiss grins de Beiden immer noch an.
Vadder wär stolz op sien Fruu. Se harr de grode Grill-
tang und eene Plastiktüt inpackt. Se fung dat Korpus 
delicti in. Morgens um söben Uhr wärn se wedder to 
Huus. Oma töf schon mit Kaffee und een Stück „Wie-
ner Stang“. Freudestrahlend nehm se de Plastiktüt 
in Empfang. Tein Minuten später käm  se trüch, zeig 
lachend ehre Teen und segg:“ Danke, danke, danke. 
Ik hev noch so veele Kronen öber. Dorfun got wi alle 
nochmol herrschaftlich eeten.“
Dor käm de Klokschieter anlopen:“ Fein,Oma. Aber 
du haust di nich wedder dien Buuk so vull, dat du 
wedder….“ „ Na,na . Hol dien Klapp“, segg Vadder 
und wankt to Bett. Mudder wär in Sessel inslopen.
Oma nähm ehr de leere Tass ut de Hand und deck 
ehr liesen mit eene Wulldeck to. Nehm Benny an de 
Lien und güng mit ehm Gassi. 
Mittags hung een Zettel an Omas Döör: „Danke, 
Oma. Du büst dörch nix, aber ok gar nix ,ob mit oder 
ohne Teen, to ersetten. Diene Familie. HDL (Op nie-
dütsch: Haben dich lieb.)                          
      Helga Blümel  

27. August
17. September
08. Oktober
05. November

29. August
19. September
10. Oktober
07. November
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Termine

12. September 2024  
Gemeindevertretersitzung

07. September 2024  
Vogelschießen
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ein-

ladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung
3 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Nieder-

schrift der letzten Sitzung
4 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
5 Mitteilungen des Bürgermeisters
6 Bericht der Ausschussvorsitzenden
7 Einwohnerfragestunde
8 Schleswig-Holstein Netz AG

- Beratung über Aktienbeteiligung GV08/2024-006

9 Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Gemeindewehrführers 
der Freiwilligen Feuerwehr Gokels GV08/2024-007

10 Ernennung und Vereidigung des stellvertretenden Gemeindewehrfüh-
rers GV08/2024-008

11 Verabschiedung des bisherigen stellvertretenden Gemeindewehrfüh-
rers der Freiwilligen Feuerwehr Gokels

12 Abwasser Gebührennachkalkulation 2023 GV08/2024-009

13 Bebauungsplan Nr. 7 + 2 Änderung Flächennutzungsplan "Am Raller 
/ Am Sportplatz"
- Freigabe von Gutachtenbeauftragung und Sachstandsbericht

GV08/2024-010

14 Bericht über Haushaltsüberschreitungen nach § 82 GO und die finan-
zielle Entwicklung GV08/2024-011

15 Anfragen aus der Gemeindevertretung

GV08-SI06/WP2023-28 Seite: 1/11

N i e d e r s c h r i f t

über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Go-
kels

Sitzungstermin: Donnerstag, 30.05.2024

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 21:28 Uhr

Raum, Ort: Gemeindezentrum, Am Sportplatz 1, 25557 Gokels

Anwesend:

Mitglieder
Bürgermeister Heiko Hadenfeldt
1. stv. Bürgermeister Jan-Henrik Holm
2. stv. Bürgermeisterin Monika Schnoor
Gemeindevertreterin Bente Bensch
Gemeindevertreter Arne Ehlers
Gemeindevertreter Bjarne Feldhusen
Gemeindevertreter Philip Messerschmidt
Gemeindevertreter Timo Nibbe
Gemeindevertreter Michael Raap

Verwaltung
Amtsdirektor Carsten Klug
Amtsangestellter Philip Kurbjuweit
Amtsangestellte Muriel Seidel zugleich Protokollführung
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Protokoll:

Öffentlicher Teil

TOP  1: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Bürgermeister Heiko Hadenfeldt eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr. Er begrüßt die Anwesenden 
und stellt die Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest. Widersprüche gegen Form, Frist 
und Inhalt der Einladung sowie gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben.

TOP  2: Änderungsanträge zur Tagesordnung

Änderungsanträge zur Tagesordnung liegen nicht vor. 

TOP  3: Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der 
letzten Sitzung

Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung liegen nicht vor. Die Niederschrift gilt 
damit als genehmigt.

Gemeindevertreter Arne Ehlers gibt jedoch den Hinweis, dass zukünftig gerne die Bruttobeträge 
anstatt der Nettobeträge im Protokoll aufgeführt werden sollen, da die Gemeinde Gokels nicht 
vorsteuerabzugsberechtigt ist und somit die Mehrwertsteuern zahlen muss. 

TOP  4: Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung

Bürgermeister Heiko Hadenfeldt gibt die in der letzten Sitzung im nichtöffentlichen Teil gefassten 
Beschlüsse bekannt:

Es wurde zum einen die Erhöhung des Stundenlohns einer Reinigungskraft sowie die Einstellung 
einer neuen Gemeindearbeiterin beschlossen. 
Zum anderen wurde beschlossen, dass den Bundesfreiwilligen vom Bundesfreiwilligendienst der 
aktuelle Verpflegungskostenzuschuss sowie der derzeit geltende Höchstbetrag des Taschengel-
des vom Bundesamt gezahlt wird. 

TOP  5: Mitteilungen des Bürgermeisters

Bürgermeister Heiko Hadenfeldt macht folgende Mitteilungen: 

- Am 21.03.2024 fand die Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Mittelholstein statt.
- Die Sitzung des Zweckverbandes Landsparkasse Schenefeld fand am 11.04.2024 statt. 
- Am 13.04.2024 fand die Ämterfahrt mit den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern des 

Amtes Mittelholstein statt, wo die Gemeinden sich alle vorgestellt haben. 
- Am 23.05.2024 hat die Bürgermeisterdienstversammlung im Forum in Hohenwestedt 

stattgefunden. 
- Das neue Feuerwehrgerätehaus in der Gemeinde Oldenbüttel wurde am 26.05.2024 ein-

geweiht. 
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Anschließend übergibt Bürgermeister Heiko Hadenfeldt das Wort an Amtsdirektor Carsten Klug. 

Der neue Amtsdirektor Carsten Klug möchte zu Beginn seiner Dienstzeit zumindest einmal in 
jeder Gemeinde bei einer GV-Sitzung dabei sein, um sich einmal vorzustellen und über die aktu-
ellen Themen im Amt Mittelholstein zu berichten. 

Amtsdirektor Carsten Klug begrüßt die Gemeindevertretung und stellt sich kurz vor. Er berichtet 
über aktuelle Angelegenheiten innerhalb des Amtes Mittelholstein, wobei er schwerpunktmäßig 
unter anderem über die aktuelle Personalsituation im Amt sowie den Fachkräftemangel spricht. 
Außerdem redet er über das Thema Zuwanderung und gibt aktuelle Zahlen hierzu bekannt. Auch 
die Grundsteuerreform wird von Carsten Klug thematisiert. 

TOP  6: Bericht der Ausschussvorsitzenden

Finanzausschuss

Finanzausschussvorsitzende Monika Schnoor berichtet über das Gespräch mit der Kirche am 
30.04.2024. 

Bauausschuss

Bauausschussvorsitzender Timo Nibbe macht folgende Mitteilungen: 

- Die Sanierung des Badezimmers in der Wohnung „Neue Siedlung 11 EG“ startet am 
01.07.2024. 

- Die Aufstellung der neuen Bushaltestelle erfolgt erst im Herbst 2024. 
- Das Dach von dem Unterstand bei der Kirche/Friedhof ist kaputt und wird am 01.06.2024 

neu gemacht. 
- Der Wasserspeicher der Wasserstelle bei der Kirche verliert weiterhin Wasser. 
- Beim Gemeindezentrum ist das Reetdach kaputt. Die Firma Engel hat abgesagt. Die Fir-

ma Jan Witt (Dachdeckerei aus Jevenstedt) wurde hierfür angefragt und beauftragt. 

Wegebau- und Umweltausschuss 

Wegebau- und Umweltausschussvorsitzender Philip Messerschmidt macht folgende Mitteilungen: 

- Die Entschlammung der Klärteiche ist abgeschlossen. 
- Die Straße „Hohe Luft“ wurde ausgebessert. Die Umsetzung erfolgte am 27.05.2024 und 

28.05.2024. Ein Anlieger der Gemeinde Seefeld, als Hauptnutzer der Straße, beteiligt sich 
an den Kosten.

- Im Herbst 2024 sollen die Gräben in der Gemeinde Gokels in Angriff genommen werden. 
- Bezüglich der Ausschreibung „Rosenstraße Kanalisation“ hat die Firma Bornholt bestätigt, 

dass die Maßnahme dieses Jahr sowohl umgesetzt als auch abgerechnet wird. 

Bürgermeister Heiko Hadenfeldt ergänzt hierzu noch folgende Mitteilungen:

- Die Beantragung von Fördermitteln für die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED 
soll sich laut Informationen und Aussage vom Amt und der Firma Pohl wohl nicht lohnen, 
da der Aufwand für die Zuwendung im Verhältnis zur Fördersumme zu hoch sei. 
Hierzu bittet Gemeindevertreter Arne Ehlers um die Vorlage und Angaben von genauen 
Zahlen und Summen. 

- Der Baum am Reetdach vom Gemeindezentrum wurde zurückgeschnitten, so dass die 
Äste das Reetdach nicht mehr beschädigen können. 
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Protokoll:

Öffentlicher Teil

TOP  1: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Bürgermeister Heiko Hadenfeldt eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr. Er begrüßt die Anwesenden 
und stellt die Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest. Widersprüche gegen Form, Frist 
und Inhalt der Einladung sowie gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben.

TOP  2: Änderungsanträge zur Tagesordnung

Änderungsanträge zur Tagesordnung liegen nicht vor. 

TOP  3: Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der 
letzten Sitzung

Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung liegen nicht vor. Die Niederschrift gilt 
damit als genehmigt.

Gemeindevertreter Arne Ehlers gibt jedoch den Hinweis, dass zukünftig gerne die Bruttobeträge 
anstatt der Nettobeträge im Protokoll aufgeführt werden sollen, da die Gemeinde Gokels nicht 
vorsteuerabzugsberechtigt ist und somit die Mehrwertsteuern zahlen muss. 

TOP  4: Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung

Bürgermeister Heiko Hadenfeldt gibt die in der letzten Sitzung im nichtöffentlichen Teil gefassten 
Beschlüsse bekannt:

Es wurde zum einen die Erhöhung des Stundenlohns einer Reinigungskraft sowie die Einstellung 
einer neuen Gemeindearbeiterin beschlossen. 
Zum anderen wurde beschlossen, dass den Bundesfreiwilligen vom Bundesfreiwilligendienst der 
aktuelle Verpflegungskostenzuschuss sowie der derzeit geltende Höchstbetrag des Taschengel-
des vom Bundesamt gezahlt wird. 

TOP  5: Mitteilungen des Bürgermeisters

Bürgermeister Heiko Hadenfeldt macht folgende Mitteilungen: 

- Am 21.03.2024 fand die Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Mittelholstein statt.
- Die Sitzung des Zweckverbandes Landsparkasse Schenefeld fand am 11.04.2024 statt. 
- Am 13.04.2024 fand die Ämterfahrt mit den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern des 

Amtes Mittelholstein statt, wo die Gemeinden sich alle vorgestellt haben. 
- Am 23.05.2024 hat die Bürgermeisterdienstversammlung im Forum in Hohenwestedt 

stattgefunden. 
- Das neue Feuerwehrgerätehaus in der Gemeinde Oldenbüttel wurde am 26.05.2024 ein-

geweiht. 



GV08-SI06/WP2023-28 Seite: 5/11

Jugend-, Sport- und Kulturausschuss

Jugend-, Sport- und Kulturausschussvorsitzender Jan-Henrik Holm macht folgende Mitteilungen:

- In der Kita wurde eine neue Garderobe aufgestellt. 
- Es wurden neue Bierzeltgarnituren für die Gemeinde Gokels angeschafft. 
- Es gibt eine neue Internetseite für die Gemeinde Gokels. Hier gibt es nun einen neuen 

Anbieter und die Pflege der Internetseite ist dadurch viel einfacher. 
- Für die Kita sind zwei Bewerbungen eingegangen. Hier hat bereits das Probearbeiten 

stattgefunden. 

TOP  7: Einwohnerfragestunde

Ein Einwohner der Gemeinde Gokels erfragt, wie der aktuelle Stand des Bebauungsplanes sowie 
der Wärmeplanung für die Gemeinde Gokels derzeit ist. Bürgermeister Heiko Hadenfeldt verweist 
bezüglich der Nachfrage zum aktuellen Stand des Bebauungsplanes auf den TOP 13. Bezüglich 
der Wärmeplanung erläutert Bürgermeister Heiko Hadenfeldt kurz den aktuellen Stand hierzu. 

Außerdem teilt der Einwohner noch mit, dass der Gulli in der Blumenstraße verstopft sei. 

TOP  8: Schleswig-Holstein Netz AG
- Beratung über Aktienbeteiligung

Die Schleswig-Holstein Netz AG hat in Informationsveranstaltungen am 06./07. und 12.03.2024 
über die Fortschreibung des Beteiligungsangebotes zu den Aktienpaketen ab 2024 informiert.
Auf den Veranstaltungen wurde über folgende Punkte berichtet:

Die Überarbeitung des Beteiligungsangebotes in 2024

a) es soll eine Weiterentwicklung des Konsortialvertrages geben
b) die Unternehmensbewertung soll als Basis für den neuen Aktienkaufpreis / Grund-

kaufpreis und neue die Garantiedividende dienen
c) der bestehende Gewinnabführungsvertrag soll weitergeführt werden
d) es besteht weiterhin eine einseitige Erklärung der Hansewerk AG zur Kapitalgarantie 

als Bestandteil des Beteiligungsangebotes

Die Eckpfeiler des Beteiligungsangebotes bleiben somit erhalten:

- Kapitalgarantie (die Rückkaufverpflichtung von Anteilen der
 Kommunen durch die HanseWerk AG)

- Garantierter Ausgleich (garantierte Ausgleichzahlungen für kommunale  
Anteilseigner)

- Variabler Ausgleich (zusätzliche Ausgleichszahlungen anhängig vom  
Ergebnis der SH Netz AG)

Zu diesen Punkten werden Beschlüsse in den Gremien der SH Netz AG benötigt 
- In der Partnerversammlung der SH Netz AG werden die Änderungen im Konsortialvertrag 

beschlossen
- In der Hauptversammlung der SH Netz AG werden Beschlussfassungen über die Ge-

winnabführungsverträge, den Ausgliederungsplan und die Satzung gefasst.
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Konditionen zum Beteiligungsangebot ab 2024
Das Beteiligungsangebot der Schleswig-Holstein Netz musste abgepasst werden.

- Der Aktienrückkaufpreis beträgt bis zum 30.06.2024 5.512,65 €
- Der Aktienkaufpreis ab dem 01.07.2024 beträgt 5.711,44 €
- Die Kapitalgarantie für Aktionärsgemeinde durch die HanseWerk AG bleibt bestehen 
- Die garantierte Ausgleichszahlung beträgt 199,49 € / Aktie brutto (netto 158,59 € / Aktie)
- Zusätzliche Ausgleichszahlungen erfolgt wieder variabel
- Der Mindesterwerb eines Aktienpaketes beträgt 18 Aktien (circa 100.000,- €)
- Die Mindesthaltefrist beträgt 5 Jahre (Sonderkündigungsrecht gilt für 2029)
- Die Mitteilung der Aktienkontingente mit dem Beteiligungsangebot erfolgt im Mai
- In gleicher Höhe wie das Aktienkontingent können zusätzliche optionale Aktien erworben 

werden (ohne Kapitalgarantie)
- Es besteht eine Sperrfrist nach den Aktienveräußerungen von 2 Jahren für den Neuer-

werb; bei einem Komplettausstieg gilt eine 5-jährige Sperrfrist
- Die Mitwirkung und Gestaltung übernehmen die Kreisnetzbeiräte, der SH-Netzbeirat, so-

wie die 4 kommunalen Sitze im Aufsichtsrat
- Die Landeskommunalaufsicht des Landes muss noch zustimmen, es gibt bereits positive 

Tendenzen

Die Gemeinde hat nunmehr zu entscheiden, ob sie in Kenntnis des fortgeschriebenen Beteili-
gungsangebots der S-H Netz AG, welches noch von der Hauptversammlung beschlossen wer-
den muss, von ihrem Veräußerungsrecht in 2024 Gebrauch machen will.

Die Gemeinden haben die Aktienpakete entweder aus eigenen Mitteln, durch Kreditaufnahme 
oder eine Mischung aus Beiden finanziert.
Die Finanzierung der vorhandenen Aktienpakete durch Kredite, wurde zu sehr günstigen Konditi-
onen ermöglicht, diese Niedrigzinsphase besteht nicht mehr. Zurzeit liegt der Zinssatz weit über 3 
Prozentpunkte.

Die SH Netz zeigt den Gemeinden mit kreditfinanzierten Aktienpaketen eine Möglichkeit der Ab-
lösung der Kredite auf, um auch weiterhin von der Beteiligung an der SH Netz zu profitieren.

Gokels
Aktien insgesamt 126

Veräußerung von  Ak-
tien à 5.512,65 € 113

Darlehensbetrag 621.124,16 €
Verkaufserlös 622.929,45 €

verbleibende Aktien 13
Garantiedividende  
Aktien à 158,59 €/netto

2.061,67 €

Als weitere Information liegt dieser Beschlussvorlage die Präsentation aus den o.a. Onlineveran-
staltungen der SH Netz und dem „Beteiligungsauszug“ der SH Netz AG vom 27.04.2023 vor. 

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Gokels beschließt, von dem Veräußerungsrecht keinen 

1919GV08-SI06/WP2023-28 Seite: 5/11

Jugend-, Sport- und Kulturausschuss

Jugend-, Sport- und Kulturausschussvorsitzender Jan-Henrik Holm macht folgende Mitteilungen:

- In der Kita wurde eine neue Garderobe aufgestellt. 
- Es wurden neue Bierzeltgarnituren für die Gemeinde Gokels angeschafft. 
- Es gibt eine neue Internetseite für die Gemeinde Gokels. Hier gibt es nun einen neuen 

Anbieter und die Pflege der Internetseite ist dadurch viel einfacher. 
- Für die Kita sind zwei Bewerbungen eingegangen. Hier hat bereits das Probearbeiten 

stattgefunden. 

TOP  7: Einwohnerfragestunde

Ein Einwohner der Gemeinde Gokels erfragt, wie der aktuelle Stand des Bebauungsplanes sowie 
der Wärmeplanung für die Gemeinde Gokels derzeit ist. Bürgermeister Heiko Hadenfeldt verweist 
bezüglich der Nachfrage zum aktuellen Stand des Bebauungsplanes auf den TOP 13. Bezüglich 
der Wärmeplanung erläutert Bürgermeister Heiko Hadenfeldt kurz den aktuellen Stand hierzu. 

Außerdem teilt der Einwohner noch mit, dass der Gulli in der Blumenstraße verstopft sei. 

TOP  8: Schleswig-Holstein Netz AG
- Beratung über Aktienbeteiligung

Die Schleswig-Holstein Netz AG hat in Informationsveranstaltungen am 06./07. und 12.03.2024 
über die Fortschreibung des Beteiligungsangebotes zu den Aktienpaketen ab 2024 informiert.
Auf den Veranstaltungen wurde über folgende Punkte berichtet:

Die Überarbeitung des Beteiligungsangebotes in 2024

a) es soll eine Weiterentwicklung des Konsortialvertrages geben
b) die Unternehmensbewertung soll als Basis für den neuen Aktienkaufpreis / Grund-

kaufpreis und neue die Garantiedividende dienen
c) der bestehende Gewinnabführungsvertrag soll weitergeführt werden
d) es besteht weiterhin eine einseitige Erklärung der Hansewerk AG zur Kapitalgarantie 

als Bestandteil des Beteiligungsangebotes

Die Eckpfeiler des Beteiligungsangebotes bleiben somit erhalten:

- Kapitalgarantie (die Rückkaufverpflichtung von Anteilen der
 Kommunen durch die HanseWerk AG)

- Garantierter Ausgleich (garantierte Ausgleichzahlungen für kommunale  
Anteilseigner)

- Variabler Ausgleich (zusätzliche Ausgleichszahlungen anhängig vom  
Ergebnis der SH Netz AG)

Zu diesen Punkten werden Beschlüsse in den Gremien der SH Netz AG benötigt 
- In der Partnerversammlung der SH Netz AG werden die Änderungen im Konsortialvertrag 

beschlossen
- In der Hauptversammlung der SH Netz AG werden Beschlussfassungen über die Ge-

winnabführungsverträge, den Ausgliederungsplan und die Satzung gefasst.
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Gemäß § 6 Abs. 1 Kommunalabgabengesetz Schleswig-Holstein sind Benutzungsgebühren zu 
erheben, wenn die Benutzung einer öffentlichen Einrichtung dem Vorteil Einzelner oder Gruppen 
von Personen dient. Von der Abwasseranlage der Gemeinde genießt jeder angeschlossene 
Haushalt den Vorteil einer zuverlässigen Schmutzwasserbeseitigung.

Die Gebühren sollen so bemessen sein, dass sie die erforderlichen Kosten der laufenden Verwal-
tung und Unterhaltung der öffentlichen Einrichtung decken.
Zu diesen Kosten gehören auch die Entgelte für die zur Erfüllung der öffentlichen Aufgabe in An-
spruch genommenen Leistungen Dritter, Abschreibungsbeträge sowie die Verzinsung des auf-
gewandten Kapitals. 

Zur Gewährleistung einer rechtssicheren Gebühr, erfolgt eine Vorkalkulation in einem drei-jahres 
Rhythmus, bei der alle zu erwartenden Kosten abgefragt und zusammengestellt werden. 
Zusätzlich erfolgt die Nachprüfung der entstandenen Kosten in einem jährlichen Rhythmus, um 
gegebenenfalls eine frühzeitige Anpassung der Benutzungsgebühren vornehmen zu können.

Das Ergebnis der letzten Nachprüfung vom Haushaltsjahr 2023 ist der Anlage zur Vorlage-Nr. 
GV08/2024-009 beigefügt.
Im Ergebnis konnte das Jahr 2023 mit einer Überdeckung von 12.000 € abgeschlossen werden. 
Die verschobene Entschlammung der Teichanlage trägt hierzu bei.

Es bleibt abzuwarten wie sich die Kosten im Jahr 2024 entwickeln. Der nächste geplante Vorkal-
kulationszeitraum betrifft die Jahre 2026-2028.

TOP  13: Bebauungsplan Nr. 7 + 2 Änderung Flächennutzungsplan "Am Raller / Am 
Sportplatz"
- Freigabe von Gutachtenbeauftragung und Sachstandsbericht

Die Gemeinde Gokels hat am 26.11.2020 die Aufstellungsbeschlüsse für den Bebauungsplan Nr. 
7 „Am Sportplatz/Am Raller“ sowie für die dazugehörige 2. Änderung des Flächennutzungsplanes 
gefasst. Das Verfahren wurde bis zum Satzungs- und abschließenden Beschluss weiter geführt. 
Da die 2. Änderung des Flächennutzungsplanes aufgrund fehlender Gutachten nicht genehmi-
gungsfähig war, wurden der Satzungsbeschluss und der abschließende Beschluss in der Sitzung 
am 24.11.2022 wieder aufgehoben.
Die Planung soll nun mit einigen Anpassungen wieder aufgenommen werden. Der Plangeltungs-
bereich ändert sich insofern, dass das zukünftige Feuerwehrgerätehaus mit in das Plangebiet 
einbezogen werden soll. Da aufgrund dieser Tatsache die Grundzüge der Planung berührt wer-
den, hat das Innenministerium (Referat 52) die Empfehlung ausgesprochen, noch einmal mit der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange zu beginnen. Parallel sollen während des Beteiligungszeitraumes die fehlenden Gutach-
ten eingeholt werden. Dabei handelt es sich unter anderem um:

1. Ein Schallschutzgutachten (Feuerwehr / Verkehr / „Bolzplatz“)
2. Ein Bodengutachten (neuer Plangeltungsbereich)
3. Ein Geruchsgutachten 

Nach der frühzeitigen Beteiligung werden die Stellungnahmen und Ergebnisse der Gutachten 
abgewogen und die Ergebnisse der Abwägung in die Planzeichnungen und die Begründungen 
eingearbeitet. 

Die daraus entstehenden Entwürfe werden der Gemeindevertretung dann zum „Entwurfs- und 
Auslegungsbeschluss“ vorgelegt. 
Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Gokels beschließt, den Bürgermeister zu ermächtigen, 
die für das Verfahren notwendigen Gutachten zu beauftragen.
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Gebrauch zu machen und somit den gesamten Aktienbestand zu halten. Die Finanzierung setzt 
sich aus der Fortführung eines Darlehens in Höhe von 202.124,16 € sowie aus Eigenmitteln zu-
sammen. Für die Verlängerung des Darlehens folgen wir der Empfehlung der Investitionsbank, 
das Darlehen als Ratenkredit mit einer Tilgungsrate in Höhe der Mindesttilgungsrate bis 2029 zu 
verlängern. 

Abstimmungsergebnis:
Ja: 9, Nein: 0, Enthaltungen: 0, ausg. gem. § 22 GO: 0

TOP  9: Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Gemeindewehrführers der Frei-
willigen Feuerwehr Gokels

Die Freiwillige Feuerwehr Gokels hat auf ihrer Mitgliederversammlung am 15.03.2024 Herrn Tjark 
Johannes Feldhusen zum stellvertretenden Gemeindewehrführer gewählt. 

Die Wahl bedarf nach § 11 Abs. 3 des Brandschutzgesetzes der Zustimmung der Gemeindever-
tretung.

Beschluss:
Der Wahl von Herrn Tjark Johannes Feldhusen zum stellvertretenden Gemeindewehrführer der 
Freiwilligen Feuerwehr Gokels wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 8, Nein: 0, Enthaltungen: 0, ausg. gem. § 22 GO: 1

TOP  10: Ernennung und Vereidigung des stellvertretenden Gemeindewehrführers

Bürgermeister Heiko Hadenfeldt spricht Herrn Tjark Johannes Feldhusen die Ernennung zum 
stellvertretenden Gemeindewehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Gokels aus und überreicht ihm 
die Ernennungsurkunde.

Anschließend folgt die Vereidigung.

TOP  11: Verabschiedung des bisherigen stellvertretenden Gemeindewehrführers der 
Freiwilligen Feuerwehr Gokels

Bürgermeister Heiko Hadenfeldt verabschiedet den bisherigen stellvertretenden Gemeindewehr-
führer der Freiwilligen Feuerwehr Gokels. Nach der Erzählung des Werdeganges überreicht er 
ihm noch ein paar Präsente und bedankt sich recht herzlich im Namen der Gemeinde Gokels für 
sein erbrachtes Ehrenamt. 

Auch viele Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Gokels sind bei der Sitzung anwesend und be-
danken sich noch einmal mit netten Worten und einem Präsent bei ihrem ehemaligen stellvertre-
tenden Gemeindewehrführer. 

TOP  12: Abwasser Gebührennachkalkulation 2023
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Dem gegenüber stehen aktuell auch Mehrerträge in Höhe von 35.409,55 €.
Des Weiteren ist derzeit mit Mehrerträgen beim Gemeindeanteil an der Einkommensteuer von 
3.076,00 € zu rechnen. Allerdings werden auch Mindererträge aus Schlüsselzuweisungen vor-
aussichtlich in Höhe von 6.240,00 € zu verzeichnen sein.

Entsprechend dieser Entwicklungen verbessert sich die Haushaltslage der laufenden Verwal-
tungstätigkeit um rund 32.925,59 €.

Eine konkrete Aussage zur weiteren Entwicklung kann momentan jedoch nicht gemacht werden.

Zum gegenwärtigen Zeitpunkt kann bei einer weiterhin sparsamen Haushaltsführung von einer 
Nachtragsplanung abgesehen werden.

TOP  15: Anfragen aus der Gemeindevertretung

Bürgermeister Heiko Hadenfeldt teilt mit, dass die Straßen- und Rinnstein-Reinigung wieder an-
steht und die betroffenen Grundstücke wieder über das Amt angeschrieben werden sollen. 

Außerdem teilt Bürgermeister Heiko Hadenfeldt mit, dass es eine Straßensperrung nach Hane-
rau-Hademarschen (22.07.2024 – 18.10.2024) geben wird und hier gerade vom Amt geklärt wird, 
welche Maßnahmen erfolgen könnten, damit die Banketten der Gemeinden etc. nicht kaputtge-
fahren werden. Mögliche Maßnahmen wären z.B. eine Einbahnstraße in Absprache mit der Ge-
meinde Thaden oder die Maßnahme „Anlieger frei“. Eine Kostenerstattung für das Kaputtfahren 
der Banketten wird es nicht geben, da eine offizielle Umleitung auf dafür gewidmete Straßen 
ausgewiesen sein wird. 
Der stellvertretende Gemeindewehrführer Tjark Feldhusen bittet darum, dass die Feuerwehr 
rechtzeitig Bescheid bzw. eine Mitteilung bekommt, wie der Plan ist, falls es in dieser Zeit zu ei-
nem Feuerwehreinsatz kommen sollte. 

Des Weiteren teilt Bürgermeister Heiko Hadenfeldt mit, dass es eine Anfrage von dem Altenheim 
in Lütjenwestedt gab für die Ausleihung der Tische und Bänke für eine Veranstaltung, da an dem 
Tag zwei Veranstaltungen gleichzeitig in der Gemeinde Lütjenwestedt stattfinden und das Alten-
heim deshalb dringend Sitzgelegenheiten benötigt. Nach Abfrage stimmten alle Ge-
meindevertreterinnen und Gemeindevertreter dem zu. 

Gemeindevertreter Timo Nibbe fragt wegen „Public Viewing“ zur diesjährigen Fußball-Europa-
meisterschaft an. Gemeindevertreterin Bente Bensch wird sich diesbezüglich nochmal bespre-
chen und melden. 

Weitere Wortmeldungen erfolgen nicht.

Bürgermeister Heiko Hadenfeldt bedankt sich bei den anwesenden Einwohnerinnen und Einwoh-
nern und schließt die Öffentlichkeit aus.

Nichtöffentlicher Teil
Die Sitzungsniederschrift für den nichtöffentlichen Teil dieser Sitzung ist in diesem Exemplar der 
Niederschrift nicht sichtbar.
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Abstimmungsergebnis:
Ja: 9, Nein: 0, Enthaltungen: 0, ausg. gem. § 22 GO: 0

TOP  14: Bericht über Haushaltsüberschreitungen nach § 82 GO und die finanzielle 
Entwicklung

Der § 82 der Gemeindeordnung trifft Regelungen zur Zulässigkeit von über- und außerplanmäßi-
gen Aufwendungen und Auszahlungen.

Überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen sind solche, die die im Haushalt veran-
schlagten Beträge übersteigen.

Außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen sind solche, für die Mittel im Haushalt nicht 
veranschlagt waren.

Um über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen überhaupt leisten zu dürfen, 
müssen folgende Voraussetzungen erfüllt sein:

 Die Unabweisbarkeit muss gegeben sein, d.h. die Aufwendungen und Auszahlungen 
müssen aufgrund rechtlicher Verpflichtungen unbedingt notwendig sein und nicht mehr 
aufgeschoben werden können.

 Die Deckung muss durch Mehrerträge oder Minderaufwendungen oder durch Mehrein-
zahlungen oder Minderauszahlungen im laufenden Haushalt gewährleistet sein.

 Die Gemeindevertretung muss zugestimmt haben. Ausnahme bilden hier nur die unerheb-
lichen über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen.
Diese dürfen nach Zustimmung durch den Bürgermeister geleistet werden.

Die Haushaltssatzung für das laufende Haushaltsjahr legt den Rahmen der unerheblichen über- 
und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen, bis zu deren Höhe der Bürgermeister 
die Zustimmung erteilen darf, auf 5.000,00 € fest.

Der Bürgermeister hat der Gemeindevertretung mindestens halbjährlich über die geleisteten un-
erheblichen überplanmäßigen und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen zu be-
richten.

Aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung ist der Beschlussvorlage eine Übersicht der Kon-
ten beigefügt, bei denen bisher im laufenden Haushaltsjahr über- und außerplanmäßige Aufwen-
dungen entstanden sind. Soweit inhaltlich über einzelne Zahlungen der jeweiligen Konten Dis-
kussionsbedarf besteht, kann eine Übersicht der aus dem jeweiligen Konto geleisteten Buchun-
gen zur Sitzung der Gemeindevertretung angefordert werden.

Die liquiden Mittel wurden im Rahmen der Haushaltsplanung für das aktuelle Haushalts-
jahr mit dem voraussichtlichen Bestand zum 31.12.2023 i.H.v. 622.441,00 € veranschlagt. Im 
Rahmen eines vorläufigen Jahresabschlusses 2023 werden die liquiden Mittel mit 1.159.735,55 € 
ausgewiesen. Es ist allerdings zu beachten, dass übertragene Haushaltsermächtigungen in Höhe 
von 160.000,00 €, ein negativer Saldo des Finanzplans für das Haushaltsjahr 2024 in Höhe von 
117.400,00 € sowie die bisher nicht eingeplante Teilablösung von Darlehen für die SH Netz AG-
Aktien aus Eigenmitteln in Höhe von 419.000,00 € noch zu einer deutlichen Reduzierung der 
liquiden Mittel in entsprechender Höhe führen werden. 

Die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen aus laufender Verwaltungstätigkeit belaufen 
sich aktuell auf 8.950,03 €. Zudem ist mit Mehraufwendungen für die Gewerbesteuerumlage von 
8.957,93 € zu rechnen. Die Allgemeine Kreisumlage wird hingegen voraussichtlich um 
18.588,00 € geringer ausfallen.
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Des Weiteren teilt Bürgermeister Heiko Hadenfeldt mit, dass es eine Anfrage von dem Altenheim 
in Lütjenwestedt gab für die Ausleihung der Tische und Bänke für eine Veranstaltung, da an dem 
Tag zwei Veranstaltungen gleichzeitig in der Gemeinde Lütjenwestedt stattfinden und das Alten-
heim deshalb dringend Sitzgelegenheiten benötigt. Nach Abfrage stimmten alle Ge-
meindevertreterinnen und Gemeindevertreter dem zu. 

Gemeindevertreter Timo Nibbe fragt wegen „Public Viewing“ zur diesjährigen Fußball-Europa-
meisterschaft an. Gemeindevertreterin Bente Bensch wird sich diesbezüglich nochmal bespre-
chen und melden. 

Weitere Wortmeldungen erfolgen nicht.

Bürgermeister Heiko Hadenfeldt bedankt sich bei den anwesenden Einwohnerinnen und Einwoh-
nern und schließt die Öffentlichkeit aus.

Nichtöffentlicher Teil
Die Sitzungsniederschrift für den nichtöffentlichen Teil dieser Sitzung ist in diesem Exemplar der 
Niederschrift nicht sichtbar.
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Abstimmungsergebnis:
Ja: 9, Nein: 0, Enthaltungen: 0, ausg. gem. § 22 GO: 0

TOP  14: Bericht über Haushaltsüberschreitungen nach § 82 GO und die finanzielle 
Entwicklung

Der § 82 der Gemeindeordnung trifft Regelungen zur Zulässigkeit von über- und außerplanmäßi-
gen Aufwendungen und Auszahlungen.

Überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen sind solche, die die im Haushalt veran-
schlagten Beträge übersteigen.

Außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen sind solche, für die Mittel im Haushalt nicht 
veranschlagt waren.

Um über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen überhaupt leisten zu dürfen, 
müssen folgende Voraussetzungen erfüllt sein:

 Die Unabweisbarkeit muss gegeben sein, d.h. die Aufwendungen und Auszahlungen 
müssen aufgrund rechtlicher Verpflichtungen unbedingt notwendig sein und nicht mehr 
aufgeschoben werden können.

 Die Deckung muss durch Mehrerträge oder Minderaufwendungen oder durch Mehrein-
zahlungen oder Minderauszahlungen im laufenden Haushalt gewährleistet sein.

 Die Gemeindevertretung muss zugestimmt haben. Ausnahme bilden hier nur die unerheb-
lichen über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen.
Diese dürfen nach Zustimmung durch den Bürgermeister geleistet werden.

Die Haushaltssatzung für das laufende Haushaltsjahr legt den Rahmen der unerheblichen über- 
und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen, bis zu deren Höhe der Bürgermeister 
die Zustimmung erteilen darf, auf 5.000,00 € fest.

Der Bürgermeister hat der Gemeindevertretung mindestens halbjährlich über die geleisteten un-
erheblichen überplanmäßigen und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen zu be-
richten.

Aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung ist der Beschlussvorlage eine Übersicht der Kon-
ten beigefügt, bei denen bisher im laufenden Haushaltsjahr über- und außerplanmäßige Aufwen-
dungen entstanden sind. Soweit inhaltlich über einzelne Zahlungen der jeweiligen Konten Dis-
kussionsbedarf besteht, kann eine Übersicht der aus dem jeweiligen Konto geleisteten Buchun-
gen zur Sitzung der Gemeindevertretung angefordert werden.

Die liquiden Mittel wurden im Rahmen der Haushaltsplanung für das aktuelle Haushalts-
jahr mit dem voraussichtlichen Bestand zum 31.12.2023 i.H.v. 622.441,00 € veranschlagt. Im 
Rahmen eines vorläufigen Jahresabschlusses 2023 werden die liquiden Mittel mit 1.159.735,55 € 
ausgewiesen. Es ist allerdings zu beachten, dass übertragene Haushaltsermächtigungen in Höhe 
von 160.000,00 €, ein negativer Saldo des Finanzplans für das Haushaltsjahr 2024 in Höhe von 
117.400,00 € sowie die bisher nicht eingeplante Teilablösung von Darlehen für die SH Netz AG-
Aktien aus Eigenmitteln in Höhe von 419.000,00 € noch zu einer deutlichen Reduzierung der 
liquiden Mittel in entsprechender Höhe führen werden. 

Die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen aus laufender Verwaltungstätigkeit belaufen 
sich aktuell auf 8.950,03 €. Zudem ist mit Mehraufwendungen für die Gewerbesteuerumlage von 
8.957,93 € zu rechnen. Die Allgemeine Kreisumlage wird hingegen voraussichtlich um 
18.588,00 € geringer ausfallen.
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Weitere Wortmeldungen erfolgen nicht.

Bürgermeister Heiko Hadenfeldt bedankt sich bei allen Sitzungsteilnehmerinnen und -teilnehmern 
und schließt die Sitzung um 21:28 Uhr.

gez.
Heiko Hadenfeldt

Bürgermeister

gez.
Muriel Seidel

Protokollführerin


